
 
 
 

Zwischenmitteilung unserer Gesellschaft gemäß  
§ 37 WpHG zum 19.05.2015 

 
 
Geschäftsjahr 2014 
 
Das Geschäftsjahr 2014 wurde im Gegensatz zum 
Vorjahr nicht durch Sondereffekte oder außerordentliche 
Erträge beeinflußt. Wir sind im Juli und August in 
kleinere, kostengünstigere Büroflächen umgezogen, was 
allerdings mit – ohnehin notwendigen – Investitionen in 
Technik und EDV verbunden war. Wegen des Umzuges 
waren umfangreiche Vorbereitungen und ein außer-
gewöhnlicher Einsatz unserer Mitarbeiter erforderlich.  
 
Der Betrieb unserer Wasserkraftanlagen in Diez und 
Kirschhofen lief bis zum 9. April 2014 problemlos. An 
diesem Tag mußten wir das Wasserkraftwerk Diez wegen 
eines Brandschadens in einer Kompensationsanlage vom 
Netz nehmen. Durch die starke Rauchentwicklung waren 
die elektrotechnischen Einrichtungen besonders betroffen.  
 
Die notwendigen Reinigungs- und Sanierungsarbeiten 
konnten im Oktober 2014 abgeschlossen werden. 



Während des Probebetriebs kam es am 29.10.2014 zu 
einem Kurzschluß an einem der beiden werksüberholten 
Generatoren. Der zweite Maschinensatz konnte nach 
kurzer Unterbrechung weiterbetrieben werden. 
 
Durch die lange Instandsetzungszeit des beschädigten 
Generators konnte die Anlage erst am 03.03.2015 wieder 
komplett in Betrieb genommen werden.  
 
Der erste Schaden und die Betriebsunterbrechung sind 
mit der Versicherung abgerechnet. Der zweite Schaden 
wird z. Z. abgewickelt. 
 
Wir haben die Stillstandszeiten dazu genutzt, einige tech-
nische Verbesserungen durchzuführen. Die erforder-
lichen Kosten waren überschaubar. 
 
Das Kraftwerk Kirschhofen lief störungsfrei. Die Strom-
produktion und die Vergütung waren aufgrund des etwas 
schlechteren Wasserangebotes rd. 5 % niedriger als im 
sehr guten Vorjahr. Im Vergleich zum langjährigen 
Durchschnitt ergab sich ein Plus von 5 %. 
 
Der Kauf des Park- und Geschäftshauses Radewig in 
Herford hat positiv zum Ergebnis beigetragen. Die not-
wendigen Eintragungen und Umschreibungen sind 
erfolgt. 
 
Das Ergebnis der ELIKRAFT AG wird bei ca. 500 T-EUR 
liegen. Damit ist eine angemessene Dividendenzahlung 
gewährleistet. 
 
Ausblick 2015 
 
Die Stromerzeugung in Kirschhofen lag in den ersten drei 
Monaten wegen des sehr guten Wasserdargebots im 
Februar und März bei +20 % zum Durchschnitt. Auch 
das wieder voll funktionsfähige Kraftwerk Diez liegt gut 
im Trend.  



 
Bei unserer Park- und Gewerbeimmobilie in Herford 
gehen wir weiterhin von guten Erträgen aus.  
 
Die sinkenden Zinserträge wollen wir durch Kosten-
senkungen auffangen. So werden die Kostenvorteile der 
neuen Mietflächen ab 2015 ergebniswirksam. 
 
Wir sollten auch im Jahr 2015 ein Ergebnis von 
ca. 500 T-EUR erreichen. 
 
Die Hauptversammlung der ELIKRAFT AG findet am 
19.08.2015 um 11.00 Uhr im Bürgerhaus (Stadtpark 
Hotel) in Borken/Hessen statt. 
 

 
Borken-Dillich, im Mai 2015 
 

DER VORSTAND 


